
Finanzierung	

Die Kosten für unsere Leistungen können im Rahmen 
der Eingliederungshilfe beim zuständigen Kostenträ-
ger unter Berücksichtigung der gesetzlichen Bestim-
mungen beantragt werden. Dies übernimmt in der 
Regel der bei uns zuständige Sozialdienst. 

Die Höhe der wöchentlichen Betreuungsstunden 
ergeben sich aus dem individuellen Hilfebedarf, der 
gemeinsam mit Ihnen besprochen wird.

Die Kosten für die Miete und den Lebensunterhalt kön-
nen Sie beim zuständigen Kostenträger im Rahmen 
der Sozialhilfe (SGB XII) oder  der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende (SGB II) beantragen. 

Interessiert Sie unser Angebot, senden wir Ihnen 
gerne Aufnahmeunterlagen zu und vereinbaren einen 
unverbindlichen Vorstellungstermin.
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Information, Beratung und Aufnahme	

Angebotsleitung ambulant betreutes Wohnen
Marion Benz
Telefon: 	0 88 61  91 08 68 43
	 08 81  92 45 20-215
Mobil:	 0151  24 25 06 42
E-Mail:  marion.benz@herzogsaegmuehle.de

Sozialdienst und Aufnahme
Michael Hegel
Telefon: 	0 88 61  91 08 68 40
	 08 81  92 45 20-216
Mobil:	 0151  10 81 49 31
E-Mail:  michael.hegel@herzogsaegmuehle.de

HERZOGSÄGMÜHLE
Von-Kahl-Straße 4
86971 Peiting-Herzogsägmühle
Telefon	0 88 61  219-0
Telefax	 0 88 61  219-201
E-Mail: info@herzogsaegmuehle.de
Internet: www.herzogsaegmuehle.de

Herzogsägmühle versteht sich als ORT ZUM LEBEN 

und wird getragen vom Verein „Innere Mission München – Diakonie in 
München und Oberbayern e. V.“. Im Rahmen einer offenen Dorfgemein-
schaft erfahren Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Problemen, 
Krankheit oder Behinderung Hilfen zur persönlichen, sozialen und  
beruflichen Entwicklung oder Heimat und Pflege im Alter. Daneben  
bietet Herzogsägmühle Beratungsdienste, Tagesstätten, Arbeitsmög-
lichkeiten und Wohnungen in Orten der Umgebung an.

Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft  ·  Konto-Nr. 4 819 200  ·  BLZ 700 205 00
IBAN: DE42 7002 0500 0004 8192 00  ·  SWIFT-BIC: BFSWDE33MUE 06
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Weitere Informationen finden Sie unter:
www.herzogsaegmuehle.de/1613.0.html

Ambulant betreutes Wohnen
für Erwachsene mit  

geistiger Behinderung



Wir bieten...	

Betreutes Einzelwohnen für Erwachsene mit 
geistiger Behinderung
•	 die gerne selbständig leben wollen und  

abgestimmt auf ihren individuellen Hilfebedarf 
fachliche Beratung und Assistenz benötigen

Betreute Wohngemeinschaften für Erwachsene 
mit geistiger Behinderung 
•	 die Unterstützung und Gemeinschaft mit  

anderen erleben möchten
•	 und individuelle fachliche Beratung und  

Assistenz benötigen

Tagesstätte lila Treff in Peiting
Hier bieten wir
•	 Möglichkeiten, Kontakte zu knüpfen
•	 verschiedene Kursangebote
•	 gesellige Angebote, wie z. B. Brunch,  

Spielenachmittage, kreative Angebote

Wir unterstützen, beraten und begleiten Sie…	
 

•	 bei der alltäglichen Lebensführung
•	 bei behördlichen Angelegenheiten
•	 bei der Gestaltung des Alltags und der Freizeit
•	 bei der Teilhabe am kulturellen und  

gesellschaftlichen Leben
•	 beim Aufbau von Freundschaften und sozialen 

Kontakten
•	 bei der Förderung und Erhaltung der Gesundheit
•	 bei Arztterminen
•	 bei der Erarbeitung beruflicher Perspektiven und bei 

Problemen am Arbeitsplatz 

Unser Angebot ermöglicht eine weitgehende Normali-
sierung der Lebensbedingungen und Lebensführung 
mit dem Ziel einer guten Lebensqualität. 

Wir unterstützen in Form von Beratung, Anleitung,  
Motivation, Begleitung und Förderung.
Konkrete Ziele werden gemeinsam mit Ihnen abge-
stimmt und an den individuellen Möglichkeiten und 
Bedürfnissen ausgerichtet.

Aufnahmekriterien	

Unsere ambulanten Betreuungsangebote richten sich 
an Menschen

•	 die eine umfassende Hilfe in stationären  
Angeboten nicht benötigen, aber mehr  
Begleitung brauchen, als Angehörige,  
gesetzliche Betreuer, Ärzte oder andere  
Hilfsangebote leisten können 

•	 die eine vorrangig geistige Behinderung haben 

•	 im Landkreis Weilheim-Schongau wohnen 

•	 nachts ohne Hilfe zurechtkommen bzw. selbst 
Hilfe (Notarzt, Polizei, Feuerwehr) holen können

A MBUL A N T  BE T R EU T ES  WO HN EN 


